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Index

L66508 Flurverfassung Zusammenlegung landw Grundstücke Flurbereinigung Vorarlberg

001 Verwaltungsrecht allgemein

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

Norm

B-VG Art133 Abs4

FlVfLG Vlbg 1979 §73

FlVfLG Vlbg 1979 §73 Abs1

FlVfLG Vlbg 1979 §80 Abs3

VwGG §34 Abs1

VwRallg

1. B-VG Art. 133 heute

2. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2019 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 138/2017

3. B-VG Art. 133 gültig ab 01.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 22/2018

4. B-VG Art. 133 gültig von 25.05.2018 bis 31.12.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 22/2018

5. B-VG Art. 133 gültig von 01.08.2014 bis 24.05.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 164/2013

6. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2014 bis 31.07.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

7. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

8. B-VG Art. 133 gültig von 01.01.1975 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 444/1974

9. B-VG Art. 133 gültig von 25.12.1946 bis 31.12.1974 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 211/1946

10. B-VG Art. 133 gültig von 19.12.1945 bis 24.12.1946 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

11. B-VG Art. 133 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. VwGG § 34 heute

2. VwGG § 34 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021

3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997

Rechtssatz

Gemäß § 73 Abs. 1 Vlbg FlVfLG 1979 bedarf eine Satzung einer Agrargemeinschaft der Genehmigung der Behörde. Erst
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dadurch wird sie zur Körperschaft ö>entlichen Rechts (vgl. VwGH 15.9.2011, 2009/07/0163). Nach § 80 Abs. 3 Vlbg

FlVfLG 1979 setzt die Abänderung von Wirtschaftsplänen oder Satzungen bzw. die Erteilung der Genehmigung hiezu

voraus, dass wirtschaftliche Umstände bzw. die Verhältnisse in der Agrargemeinschaft solche Abänderungen

erheischen. Es ist schon nach dem klaren Wortlaut nicht zweifelhaft, dass § 80 Abs. 3 Vlbg FlVfLG 1979 insbesondere

auch auf die Abänderung bestehender Satzungen - somit solcher, die bereits behördlich nach § 73 Vlbg FlVfLG 1979

genehmigt wurden - abstellt. Die Rechtskraft des Bescheides, mit dem die Genehmigung der Satzung erfolgt ist, steht

bei Erfüllung der Voraussetzung des § 80 Abs. 3 legcit. daher der Abänderung der Satzung nicht entgegen (vgl. VwGH

18.3.1994, 90/07/0150).Gemäß Paragraph 73, Absatz eins, Vlbg FlVfLG 1979 bedarf eine Satzung einer

Agrargemeinschaft der Genehmigung der Behörde. Erst dadurch wird sie zur Körperschaft ö>entlichen Rechts

vergleiche VwGH 15.9.2011, 2009/07/0163). Nach Paragraph 80, Absatz 3, Vlbg FlVfLG 1979 setzt die Abänderung von

Wirtschaftsplänen oder Satzungen bzw. die Erteilung der Genehmigung hiezu voraus, dass wirtschaftliche Umstände

bzw. die Verhältnisse in der Agrargemeinschaft solche Abänderungen erheischen. Es ist schon nach dem klaren

Wortlaut nicht zweifelhaft, dass Paragraph 80, Absatz 3, Vlbg FlVfLG 1979 insbesondere auch auf die Abänderung

bestehender Satzungen - somit solcher, die bereits behördlich nach Paragraph 73, Vlbg FlVfLG 1979 genehmigt wurden

- abstellt. Die Rechtskraft des Bescheides, mit dem die Genehmigung der Satzung erfolgt ist, steht bei Erfüllung der

Voraussetzung des Paragraph 80, Absatz 3, legcit. daher der Abänderung der Satzung nicht entgegen vergleiche VwGH

18.3.1994, 90/07/0150).
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